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Objekt: Bausteine aus
Steinbaukastenproduktion
Lilienthal

Museum: Otto-Lilienthal-Museum
Ellbogenstraße 1
17389 Anklam
+49-3971-245500
info@lilienthal-museum.de

Sammlung: Lilienthal-Sammlung

Inventarnummer: 9498

Beschreibung
Bausteine aus der "zweiten" Steinbaukastenproduktion Gustav Lilienthals
13 Steine: Bögen, Säulen. Nach der Übergabe der Steinbaukastenproduktion an F. Ad.
Richter (Anker, Rudolstadt) 1880 und G. Lilienthals Rückkehr aus Australien nahm dieser
1886 die Beschäftigung mit Bausteinen und damit die Konkurrenz zu Richter wieder auf.
Dies führte zu einer Folge von Prozessen, in denen die Lilienthal-Brüder letztlich
unterlagen. Von den neuen Kästen ist wenig bekannt. Einige Steine sind bei Richter so nicht
bekannt: Bögen, mit Schlussstein, die romanisch und gotisch verwendbar sind, Säulen mit
Kapitell.
siehe auch Archiv-id 9801

Grunddaten

Material/Technik: Gemisch - unspezifisch
Maße: 25 mm Rastermaß der Steine

Ereignisse

Hergestellt wann 1886
wer Gustav Lilienthal (1849-1933)
wo

Schlagworte
• Baukasten

https://meckpomm.museum-digital.de/object/237


• Reformpädagogik
• Reformspielzeug
• Technisches Spielzeug
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